
LÜBECK. In gut zwei Monaten
startet das Hansekultur-Festival
in seine mittlerweile fünfte Auf-
lage. Vom 5. bis zum 7. Juni darf
im alten Seefahrerviertel gefei-
ert und gestaunt werden. Die
veranstaltende Lübeck Trave-
münde Marketing GmbH (LTM)
hat in der vergangenen Woche
erste Programmpunkte vorge-
stellt – und Einschränkungen für
Autofahrer und Anwohner an-
gekündigt. Das Hansekultur-Fes-
tival kehrt an seinen Ausgangs-
punkt zurück. Denn seine Pre-
miere erlebte das Festival 2016
im Seefahrerviertel in der Lübe-
cker Innenstadt. Das bunte und
ausgelassene Festival konnte sich
sofort in die Herzen der Lübecker
spielen. Bereits zur ersten Aufla-
ge kamen Zigtausende Men-
schen in die Lübecker City. Nach
Abstechern in das Aegidien-
Quartier, das Domviertel und in
das Gründungsviertel findet das
Festival nun wieder im Norden
der Altstadt statt.

PROGRAMM RUND UM
ST. JAKOBI, HANSEMUSEUM
UND HAFEN

.Im Zentrum des Festivalberei-
ches steht die Seefahrerkirche St.

Jakobi. Von dort aus breitet sich
das Hansekultur-Festival aus an
die Untertrave mit ihren Hafen-
schuppen und dem Europäi-
schen Hansemuseum, auf der
anderen Seite der nördlichen Alt-
stadt über die Glockengießer-
straße bis an die Kanalstraße. Die
Große Burgstraße bietet die
Hauptmeile, auf dem Koberg
wird es Zauberei, Tanz und Stra-
ßenkunst geben.

„Das gesamte Quartier wird
von seinen Anwohnern, Ver-
einen, Kulturträgern und dem
ansässigen Einzelhandel und
Gastronomiebetrieben mit vielen
Ideen, Bühnenprogramm, Aktio-
nen und großem Engagement in
Szene gesetzt und liebevoll he-
rausgeputzt“, schreibt die LTM in
einer Pressemitteilung. „Auf
dem dreitägigen Programm ste-
hen Musik, Tanz, Akrobatik, Stra-
ßentheater, Kunst, Führungen,
Aktionen für Kinder und Kulinari-
sches. Kurz gesagt: Das Seefah-
rerviertel wird zu einer einzigen
großen bunten Bühne voller Le-
bensfreude und Gastfreund-
schaft.“

Auch erste Programmpunkte
stehen schon fest: So wird die
Glockengießerstraße zu einem
großen Straßenfest laden mit

Lübeckerin liest aus Debütroman
LÜBECK. Heimspiel: Die Lübe-
cker Autorin Rina Schmeller wird
am Donnerstag, 30. April, in der
Buchhandlung Langenkamp (Be-

ckergrube 19) aus ihrem Debüt-
roman „Co“ lesen. Schmeller er-
zähltdarin voneiner Frau,die sich
in einen alkoholkranken Mann
verliebt und zunehmend in eine
Co-Abhängigkeit gerät.

Die Protagonistin verstrickt
sich in die Abhängigkeit ihres
Partners und kreist allmählich so
um ihn wie er um die Droge. Ihr
Leben beginnt sich vollständig
um seine Sucht zu drehen, wäh-
rend sie sich selbst immer mehr
verliert. Eindringlich schildert der
Roman die Dynamik aus Nähe,
RückkehrundSelbstaufgabe.Die
Frau flieht immer wieder vor der
Gewalt, aber sie kehrt stets nach
Hause zurück – bis sie es eines Ta-

ges dann nicht mehr tut.
Rina Schmeller, 1986 geboren,

hat in Leipzig LiterarischesSchrei-
ben und in Berlin Allgemeine und
Vergleichende Literaturwissen-
schaft studiert. Sie hat Aufent-
haltsstipendien erhalten und war
Teil der Autor/innenwerkstatt
Prosa 2020 des Literarischen Col-
loquiums Berlin. Zu ihrer Arbeit
an ihrem Debütroman „Co“ hat
sie 2024 den Essay „Bedeutung
erleben“ veröffentlicht. Rina
Schmeller lebt in Lübeck.

2 Die Lesung am 30. April beginnt
um 19.30 Uhr, der Eintritt kostet
12 Euro.

Autorin Rina Schmeller lebt in
Lübeck. Foto: Jacintha Nolte

langer Tafel, Musik und Kunst.
Der Rosenplatz wird zur „Kiez-
Beatz“-Bühne. Besucher dürfen
sich freuen auf Popup-Mobiliar,
lokale Gastronomie und kreative
Workshops. Die Dachterrasse
des Europäischen Hansemu-
seums hingegen wird zur
Lounge. Daneben: Eine Musik-
bühne im Innenhof des Mu-
seums.

STRAßENSPERRUNGEN
UNDWENIGER PARKRAUM

Mittelalterambiente wird es im
Hansahafen mit einer maritimen
Meile geben, in der Engelsgrube
werden sich Vereine vorstellen.
Im Schuppen 6 sowie in der Mu-
sik- und Kunstschule in der Ka-
nalstraße sollen kleine Konzerte
und Mitmachaktionen stattfin-
den.

Die LTM kündigt Straßensper-
rungen im Veranstaltungsareal
an, die aber noch nicht näher
spezifiziert werden können.
Außerdem wird der Parkraum
eingeschränkt. Wer dazu Fragen
hat, kann sich ab sofort an das
Festivalbüro wenden. Es ist er-
reichbar unter hkf@luebeck-
tourismus.de oder telefonisch
unter 0451/4091941. OP

Workshop zur Mental Load
LÜBECK. Am Donnerstag, 23.
April, findet von 17.30 bis 20.30
Uhr, der Workshop „Mental
Load – wie gehe ich mit den To-
do-Listen in meinem Kopf um?“
in der Beratungsstelle Frau & Be-
ruf, Braunstraße 13–15, statt.
Viele Frauen erleben die nach
außen unsichtbare Last, im All-
tag für alles mitdenken zu müs-
sen – von Familienorganisation
über Haushaltsmanagement bis

hin zu emotionaler Verantwor-
tung. Der Workshop gibt Einbli-
cke in die Mechanismen des
Mental Load und zeigt Strate-
gien auf, wie Belastungen redu-
ziert, Aufgaben neu verteilt und
Selbstfürsorge gestärkt werden
können. Die Teilnahme ist kos-
tenfrei, eine Anmeldung bei Ka-
ren Ingber, Tel. 0170/7765533,
E-Mail: karen.ingber@faw.de ist
nötig.

Stadtwerke befragen ihre Kundschaft
LÜBECK. Noch bis zum 3. Juli
führen die Stadtwerke Lübeck
Mobil ihre jährliche Zufrieden-
heitsbefragung für ihre Kundin-
nen und Kunden durch. Die Be-
fragung erfolgt telefonisch. Be-
auftragt wurde erneut das re-
nommierte Meinungsfor-
schungsinstitut Kantar aus Mün-
chen. Die Ergebnisse sind für die
Stadtwerke Lübeck Mobil eine

wichtige Grundlage, um ihr An-
gebot weiterentwickeln zu kön-
nen. Daher werden die Kundin-
nen und Kunden, die von dem
Institut angerufen werden, gebe-
ten, sich aktiv an der Umfrage zu
beteiligen. Selbstverständlich, so
versichern die Stadtwerke, wür-
den alle Angaben vertraulich und
anonymisiert in die Auswertung
aufgenommen.

Vortrag: Mitgefühl und Weisheit
LÜBECK. Über Mitgefühl und
Weisheit spricht der buddhisti-
sche Reiselehrer Manfred See-
gers aus Hamburg in einem ein-
führenden Vortrag am Freitag,
24. April, ab 20 Uhr im Buddhisti-
schen Zentrum Lübeck in der
Wahmstraße43/45, inderNeuen
Rösterei, Hinterhaus, 3. Etage.
Manfred Seegers hat neun Jahre
lang in Indien Buddhismus stu-

diert und unterrichtet, erhielt
einen Master of Philosophy in
Theologie und Religionswissen-
schaften in England und veröf-
fentlichte mehrere Bücher zu
buddhistischen Themen. Viel
Raum bleibt wieder für persönli-
che Fragen. Im Anschluss kann
eine kurze Meditation auspro-
biert werden. Der Eintritt beträgt
7 Euro.

Hansekultur-Festival: Erste
Programmpunkte stehen
Fest kehrt ins Seefahrerviertel zurück – Einschränkungen erwartet.

2024 fand das Hansekultur-Festival rund um das Gründungsviertel statt, hier eine Szene aus der Beckergrube. Fotos: Agentur 54°
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Alles muss raus!
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